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Bischof Heinrich IV., Lavant
Hauptsiegel
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Das Siegel zeigt den auf einem Faldistorium sitzenden
SF, dessen Füße auf einem Podest ruhen. Vom
Faldistorium, über welches eine Decke gebreitet ist,
sind die Stuhlbeine oben als Tierköpfe gestaltet
sichtbar. Der SF ist mit einer Mitra abgebildet. Über
der bodenlangen Albe und der Dalmatik liegt die
Kasel mit Schüsselfalten, die auf die Beine herabfällt.
Beide Unterarme hat der SF abgewinkelt. Die Rechte
ist segnend erhoben. In der Linken trägt er das Pedum
mit der nach außen gerichteten schmuckvollen Curva.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Gotische Majuskel, Unziale
Abgrenzung
innen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Abgrenzung
außen:
Perlschnur zwischen zwei Linien
Transliteration: + S(igillum) ☼ ����INR’(ici) ☼ D��I ☼
G(ati)A ☼ "��"(iscop)I ☼ ��(lesi)�� ☼
LAV"����"TIN��(sis)
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Heinrich IV. der Diözese Lavant
1342 bis 1356-07-15
Im Jahr 1342 wurde er vom Salzburger Erzbischof
Heinrich von Pirnbrunn zum Bischof von Lavant
ernannt.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 301; Siegelsammlung 282
Urkunde, 1343-05-06, Viktring
Weitere Siegel: la-17b la-18
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